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Liebe Gartenfreunde,  

zunächst wünsche ich euch ein gutes und erfolgreiches neues Jahr. Möge das neue 

Gartenjahr -  vom Ertrag her gesehen - wenigstens die Hälfte vom vergangenen Jahr 

bringen. Hoffentlich beschert uns das Wetter weniger Hitzetage, dafür aber reichlich 

Sonne und ausreichend Regen. So könnte auch das Jahr 2026 wieder ein schönes 

Gartenjahr werden. 

Jetzt ist die Zeit, um vielleicht im Keller die Gartenscheren zu warten und zu 

schleifen. Auch alle anderen Gartengeräte sollten überprüft, lockere Stiele 

nachgearbeitet und wieder befestigt werden.  Das Schärfen des Spatens und der 

Hacken sichert auch in der neuen Gartenperiode ein leichteres Arbeiten. 

Denkt jetzt auch an die Vögel im Garten. Wer im Winter  regelmäßig füttert, kann 

dann auch darauf hoffen, dass sich die Vögel um die Schadinsekten in der 

Vegetationsperiode  kümmern. 

Bei trockenem und frostfreiem Wetter kann man sich auch schon den Bäumen 

widmen und die Stämme (vor allen Dingen rissige Stämme) und dickeren Äste 

abbürsten und so versteckte Schadinsekten beseitigen. Auch ein Auslichten  der 

Kronen ist z.B. bei Apfel, Birne und Quitte jetzt, bis in den Februar, der ideale 

Zeitpunkt. Für Steinobst, wie Kirsche, Pfirsich oder Aprikose, ist der Schnitt im 

Sommer, nach der Ernte, besser. 

Auch jetzt, wo man seine Pläne für das Neue Jahr schmiedet, ist der ideale Zeitpunkt 

für die Garten- und die Saatgutplanung. 
 

Viel Erfolg wünscht  

euer Verbandsfachberater 


